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Resistenzen
s. Umschlag-Innenseite

Resistenzdefinitionen

Die Beziehung zwischen einer Pflanze und
einem Pflanzenschädling ist sehr komplex. Die
Fähigkeit eines Pflanzenschädlings oder eines
Krankheitserregers, zu einer Erkrankung einer
Pflanze zu führen, hängt von Umwelteinflüssen
ab, von den Eigenschaften des Schadorganis-
mus selbst sowie den Abwehrfähigkeiten der
Pflanze. Diese Abwehrfähigkeiten können bei
verschiedenen Sorten derselben Pflanzenart un-
terschiedlich sein. Das Ergebnis der Interaktion
zwischen demselben Schadorganismus und
derselben Pflanze kann von den klimatischen
Bedingungen abhängen. Es ist bekannt, dass
Pflanzenschädlinge sich weiterentwickeln und
neue Rassen oder Stämme auch solche Pflan-
zen schädigen können, die weiterhin von der ur-
sprünglichen Form des Schaderregers nicht
befallen werden.

Immunität: Die Pflanze erleidet keinen Befall von
einem bestimmten Schädling oder Krankheits-
erreger bzw. wird von diesen nicht infiziert.

Resistenz ist die Fähigkeit einer Pflanzensorte,
Wachstum und Entwicklung des betreffenden
Schädlings oder Krankheitserregers und/oder
die von diesem verursachte Schädigung im
Vergleich zu anfälligen Pflanzensorten, unter
vergleichbaren Umweltbedingungen und ver-
gleichbarem Schädlings- und Krank heits   -
erreger druck, zu begrenzen. Bei resistenten Sor-
ten können bei hohem Schädlings- und Krank-
heitserregerdruck in gewissem Maße Krank-
heitssymptome oder Schädigungen auftreten.

Es werden zwei Resistenzgrade definiert:

Hohe/Standardresistenz (HR): 

Pflanzensorten, die das Wachstum und die Ent-
wicklung des betreffenden Schädlings oder
Krankheitserregers bei normalem Schädlings-
oder Krankheitserregerdruck im Vergleich zu
anfälligen Sorten in hohem Maße begrenzen.
Diese Pflanzensorten können jedoch bei hohem
Schädlings- oder Krankheitserregerdruck in ge-
wissem Maße Befallssymptome oder Schädi-
gungen aufweisen. 

Mäßige/intermediäre Resistenz (IR): 

Pflanzensorten, die das Wachstum und die Ent-
wicklung des betreffenden Schädlings oder
Krankheitserregers begrenzen, aber im Vergleich
zu resistenten Sorten mehr Symptome oder
Schädigungen aufweisen können. Mäßig/inter-
mediär resistente Sorten werden immer noch
weniger schwerwiegende Symptome oder Schä-
digungen aufweisen als anfällige Pflanzen, die
unter vergleichbaren Umweltbedingungen und/
oder vergleichbarem Schädlings- oder Krank-
heitserregerdruck angebaut werden.

Anfälligkeit ist die Unfähigkeit einer Pflanzen-
sorte, das Wachstum oder die Entwicklung
eines bestimmten Schädlings oder Krankheits-
erregers einzuschränken.

Sämtliche Artikelnummern, Saatgutformen und
Preise können Sie unserer Preisliste entnehmen. 
Konventionelles Saatgut bieten wir für die meisten
unserer Sorten sowohl in ungebeizter wie auch in
gebeizter Qualität an.

Sorten, die wir zusätzlich zum konven -
 tionellen Saatgut auch aus anerkannt

ökologischer Produktion anbieten, sind mit dem
BIO-Logo gekennzeichnet.
Die Erzeugung unseres Bio-Saatgutes erfolgt in
Betrieben, die nach den Grundsätzen biologischer
Wirtschaftsweise nach den Richtlinien der EG-
Verordnungen 834/2007 und 889/2008 arbeiten. 
Unser Unternehmen wird durch die Kontrollstelle
‘ABCERT’ (Amtl. Kontrollnr. DE-ÖKO-006) überwacht.

Wir haben unseren neuen Katalog mit der größten
Sorgfalt erstellt, es können sich jedoch trotzdem
Druckfehler eingeschlichen haben. Für Druckfehler
kann keine Haftung übernommen werden.

Hinweise von HILD in jedweder Form sind ohne Ge-
währ. Beschreibungen, Empfehlungen und Illustra-
tionen basieren so weit als möglich auf praktischen
Erfahrungen und Versuchen. 
HILD akzeptiert in keinem Fall die Haftung für un-
terschiedliche Ergebnisse beim angebauten Pro-
dukt. Der Käufer muss selbst entscheiden, ob die
Ware und die Informationen für den lokalen Anbau
geeignet sind. 
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